
PROJEKT NOTDACH



Das gemeinsame Notdach-Projekt des Verbandes der Feuerwehren in NRW (VdF NRW) und 
der Provinzial Versicherung ist ein wichtiger Beitrag zur Stärkung des Bevölkerungsschutzes in 
Nordrhein-Westfalen. Ziel der Initiative ist es, Feuerwehren landesweit mit speziellen 
Notdach-Systemen auszustatten, um bei Unwettern, Sturmschäden, Bränden oder anderen 
Großschadenslagen schnell und wirkungsvoll helfen zu können. 

Die robusten und UV-beständigen Notdächer ermöglichen einen temporären Schutz 
beschädigter Gebäude und helfen dabei, Folgeschäden durch Regen und Witterungseinflüsse 
zu minimieren. Damit leisten VdF NRW und Provinzial gemeinsam einen praxisnahen Beitrag 
zur schnellen Hilfe im Katastrophenfall und zur Unterstützung der Feuerwehren vor Ort.



KONZEPT 
• Einzeldächer sind für kleine Lagen, wie zum Beispiel Schäden nach Stürmen oder 

Dachstuhlbränden

• Jeweils ein 16x18 Meter Notdach und ein 15x15 Meter Notdach für jeden Kreis und 
jede kreisfreie Stadt in NRW (51 Stück) 

• Module sind nur für den Einsatz bei großen Schadenslagen vorgesehen

• „NRW-Modul“ im Katastrophenschutzlager Unna stationiert – Anforderung erfolgt über 
die zuständige Leitstelle des Kreises Unna

• Ab Ende 2026 werden zusätzlich in den fünf Regierungsbezirken kleine „RB-Module“ 
stationiert



KONZEPT

• Die Materialien ergänzen das Material von Feuerwehr, Katastrophenschutz und 
zusätzlichen Firmen (z.B. Dachdecker, Zimmerer etc.), ersetzen dies aber nicht.

• Das Material kann durch die Feuerwehr verwendet oder auch Fachfirmen vor Ort zur 
Verfügung gestellt werden.



KONZEPT
Auslieferungszustand:

• Das Notdach ist in einem Karton 
verpackt und mit Kunststoffbändern 
gezurrt.

• Die Sechskant-Schraube muss 
entfernt werden und die im Karton 
enthaltene Öse fest eingeschraubt 
werden. 



KONZEPT
Notdach entfalten:

• Die Kunststoffbänder werden entfernt 
und die Notdach-Plane auseinander 
gefaltet.

• Dabei sollte ausreichend Platz zur 
Verfügung stehen. Ein voll 
ausgebreitetes Notdach lässt sich so 
besser ausbringen.



KONZEPT
Notdach anschlagen:

• Ein passender Schäkel ist beigefügt.

• Das Notdach kann mit den am 
Standort vorhandenen Mitteln an die 
Drehleiter/den Kran angeschlagen 
werden.

• Es empfehlen sich Haltebänder oder 
Bandschlingen (s. Abb.)



KONZEPT
Notdach-Führungsleinen:

• Um die Notdachplane auf einem Dachstuhl 
auszubringen, müssen mindestens vier 
Führungsleinen an den Ösen in den Ecken 
befestigt werden.

• Feuerwehrleinen passen nicht in die Ösen, hier 
empfehlen wir passende Karabiner vorzuhalten 
oder hochbruchfeste Kabelbinder! (Erfahrung 
Netphen-Eschenbach)

• Farblich unterschiedliche Leinen vereinfachen die 
Kommunikation von Helfern.

• Hilfreich sind zwei weitere Führungsleinen in 
Höhe des Dachfirstes.



KONZEPT
Notdach anheben:

• Vor dem Auflegen auf einen Dachstuhl empfiehlt 
es sich, die Plane auf dem Boden weitgehend zu 
entfalten und die Helfer in Position zu bringen.



KONZEPT 
Notdach-Plane ausbreiten:

• Vor dem Auflegen muss die Notdach-Plane mit 
Hilfe der Führungsleinen auseinandergezogen 
werden und mit Hilfe der Drehleiter bzw. des 
Krans mittig auf das Dach abgesenkt werden.

• Zum Ausbreiten empfiehlt sich die Anbringung 
von weiteren Zugleinen in Höhe des Dachfirstes. 



KONZEPT
Notdach-Plane ausbreiten:

• Eine zentrale Rolle kommt dem Beobachter im 
Korb der Drehleiter zu. Er muss Anweisungen 
geben, welche Leine gezogen oder gelockert 
werden muss.



KONZEPT



NRW-MODUL



NRW-MODUL
- 72 große Planen, davon 24 Notdächer

- Zubehör (Leinen, Werkzeug etc.) in Hartschalen-Koffer

- 7 Paletten, können mit Feuerwehr-Gerätewagen Logistik transportiert werden

- Die Module sind nur für den Einsatz bei sehr großen Schadenlagen oder Katastrophen vorgesehen

- Nicht für kleine Lagen (einzelne Schäden nach Stürmen oder Dachstuhlbränden)

- Module ergänzen eine Vorhaltung von Materialien durch die Feuerwehren, den Katastrophenschutz 
und Firmen (Dachdecker, Zimmerer und Baustoff-Händler), sollen diese aber nicht ersetzten.

- Die Anforderungswege werden analog zu üblicher Anforderung überörtlicher Hilfe eingerichtet 
(Leitstelle zu Leitstelle).



NRW-MODUL – INHALT 



NRW-MODUL - ZUBEHÖR



NRW-MODUL
Katastrophenschutz-Modul Notdach Zubehör im Detail:



RB-MODULE



RB-MODULE
- Ein Modul enthält: 9 Notdächer und 16 Planen in verschiedenen Größen 

- Zubehör (Leinen, Werkzeug etc.) in Hartschalen-Koffer

- Insgesamt ein Lieferumfang von 2-3 Paletten 

- Die Module sind nur für den Einsatz bei größeren Schadenslagen vorgesehen, die noch nicht den 
Umfang des NRW-Moduls erfordern 



RB-MODULE

RegBez Arnsberg: Hochsauerlandkreis – Meschede

RegBez Detmold: Kreis Herford  - noch nicht final

RegBez Düsseldorf: Kreis Mettmann – Mettmann

RegBez Köln: Rhein-Erft-Kreis – noch nicht final

RegBez Münster: Kreis Borken – Fw Bocholt
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